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Ernst Bühler wurde 1957 in Winterthur, CH, geboren, wo er die Schulen besuchte und eine kaufmännische Lehre absolvierte. 1980 trat er in den öffentlichen Dienst ein, zunächst für zehn Jahre als Pfändungsbeamter und anschließend während 30 Jahren als Gemeindeschreiber. 2008 erwarb er das Deutschdiplom der Zürcher Handelskammer.


Seit der Pensionierung im Jahr 2022 widmet er sich vermehrt dem Schreiben. Einige Gedichte sind in Anthologien erschienen.


Er ist Vater von zwei erwachsenen Kindern und lebt mit seiner Gattin in Hagenbuch bei Frauenfeld.
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Meinen Gedichtband widme ich meiner Gattin Yvonne. Ihr gilt mein unermesslicher Dank. Sie hält mich seit etlichen Jahren aus, sie unterstützt und trägt mich und ich denke, dass sie mich liebt. Deshalb steht das Gedicht «An Yvonne» an erster Stelle, wo sie auch in meinem Herzen ist.
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An Yvonne


Kennengelernt am Abend meiner Jugend


hast du mir Lebenslust zurückgegeben


und die Zukunft mit Inhalten gefüllt.


Du hast den Aufbruch mit mir gewagt,


Träume, Wünsche, Hoffnungen mit mir geteilt.





Mit Zuversicht gründeten wir unsere Familie.


Doch viele einsame Tage standen bevor,


Versprechen waren oft Luftschlösser.


Tränen und Freude, Lust und Frust


gaben sich die Klinke in die Hand.





Ich brauchte manche Jahre





auf dem Weg zur Einsicht,





dass das Nächste genährt sein will:





anerkennen, unterstützen, trösten,





Freude teilen. Herzlichkeit!





Für den Nachsommer unserer Zukunft,


für unsere Reife, für die Liebe,


für Dich, Wonnli, mein Schatz,


schreib ich dies, nach spannenden Ehejahren.
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